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Das Volk, 
das im Dunkel lebt, 
sieht ein 
helles Licht
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Liebe Leserin,
lieber Leser

Ein geistliches Wort zum Anfang

Das Volk, das im 
Dunkel lebt, sieht 
ein helles Licht 
(Jesaja 9,1)

Licht im Advent, 
endlich kommt Licht in unser Dunkel. 
Wir warten sehnsüchtig darauf. Wir 
sehen mit jedem Adventslicht, wie die 
Helligkeit zunimmt. 

Adventliches Licht strahlt uns entge-
gen. Stimmungsvoll, einladend. Der 
Bassumer Advent bringt Menschen ins 
Licht.  Menschen kommen zusammen, 
reden, gucken sich um, bleiben an Bu-
den und Ständen stehen, essen Frisch-
gebackenes und trinken Punsch oder 
Glühwein. Menschen begegnen sich. 
In der Cafeteria, beim Stockbrot an 
der Feuerschale, zum Konzert in der 
Kirche oder zum Singen altbekannter 
Adventslieder. 

Licht im Advent. Stimmungsvolle Be-
leuchtung zwischen Stift, Kirche und 
Gemeindehaus. Der Bassumer Advent, 
ein Fest von Stadt und Kirche. Das ge-
fällt vielen.  Es wird geredet, gelacht 
und geklagt. Es wird gefragt: „Wie 
geht´s? Was beschäftigt dich? Gib dich 
zu erkennen. Bist du Einheimischer, 
Zugezogener oder Flüchtling? Was 
macht dein Leben hell?“
„Ja, was glaubst du denn?“ Das ist 
eine ernst gemeinte Frage. Es ist wich-
tig, das zu wissen. Bist du evangelisch, 
katholisch, christlich oder gar nichts 
davon? Mein Glaube, dein Glaube. Ist 

das derselbe Glaube? Mach dir deine 
eigenen  Gedanken. 
Glaubst du an Gott und an Jesus Chris-
tus? Wenn nicht, woran hältst du dich 
in deinem Leben? Was gibt dir Kraft? 
Oder kommst du ganz ohne Glauben 
aus? Sag es uns, noch besser schreib 
es auf ein Blatt Papier. Dann steht es 
da und wird gelesen. 
Wir stellen diese Fragen und hoffen 
auf Antworten im Rahmen der Akti-
on „ Ja, was glaubst du denn?“ Einige 
der Antworten wollen wir im nächsten 
Jahr zum Lutherjubiläum „500 Jahre 
Reformation“ in der Kirche ausstel-
len. Allein der Glaube, allein die Heilige 
Schrift, allein Christus, allein die Gna-
de, allein Gott gehört die Ehre. 
Diese fünf „Soli“ waren für den Re-
formator Martin Luther grundlegend 
wichtig für seinen Glauben. 
Unser Licht ist Christus, ihn erwarten 
wir.

Ich wünsche Ihnen eine erhellte und 
erfüllte Adventszeit.

Ihre Ines-Maria Kuschmann

Sie halten die Weih-
nachtsausgabe des 
Bassumer Kirchenbo-
ten in Händen. Schon 
unser Titelbild von 
Künstlerin Karin Ro-
senbaum soll Sie auf die kommende Ad-
vents- und Weihnachtszeit einstimmen. 
Es zeigt einen Blick auf den Kirchhof 
während des „Bassumer Advents“, der 
auch in diesem Jahr wieder am 26. und 
27. November auf dem Kirchengelände, 
in der Stiftskirche und im Gemeindehaus 
stattfindet. Weitere Einzelheiten finden 
Sie auf Seite 24 in dieser Ausgabe. 
Außerdem blicken wir unter anderem 
zurück auf einige Konzerte in der Stifts-
kirche, auf den Gottesdienst „Jazz und 
Luther“ und die Eröffnung des Trauerca-
fés. Bilanz ziehen auch die Mitglieder der 
Gruppe „Offene Kirche“. Sie haben dafür 
gesorgt, dass die Stiftskirche für einige 
Monate immer am Wochenende geöff-
net war. 
Natürlich blicken wir auch schon auf das 
Jahr 2017. Gleich am 8. Januar werden 
wir um 17:00 Uhr wieder einen Lichter-
gottesdienst in der Stiftskirche feiern. 
Der Auftakt in diesem Jahr war vielver-
sprechend, so dass das Pfarramt diesen 
Gottesdienst wieder anbieten wird. Eine 
Großveranstaltung wird dann im Februar 
in der Stiftskirche stattfinden. Hier wird 
eine Andacht zum Abschluss des Kir-
chenkreis-Chortreffens gefeiert.

Ihr Thorsten Runge

Foto: R. Wosch

Lichterfest
Wir wollen 2017 zum zweiten Mal ei-
nen festlichen Lichtergottesdienst 
feiern und laden herzlich dazu ein: 
Am Sonntag, den 8. Januar 2017 um 
17.00 Uhr in der Stiftskirche. 
Viele Kerzen tauchen die Kirche 
in ein warmes Licht, besondere 
Musik und nachdenkliche Texte 
stimmen ein auf die Zeit des hel-
len Morgensterns, die mit dem 6. 
Januar beginnt. Seien Sie herzlich 
willkommen und feiern Sie dieses 
Lichterfest mit.
Der Gottesdienst wird von Pastorin   
Ines-Maria Kuschmann und Pastor 
Wiardus Straatmann gemeinsam 
mit einem Team vorbereitet und ge-
leitet und von Querflötenmusik um-
rahmt werden.
Ines-Maria Kuschmann
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Kontakt- und Ansprechpersonen              Kontakt und Ansprechpersonen

Kirchenbüro: 	 Anja Alfke 04241/2402 
	 Anja.Alfke@evlka.de

	
Friedhofsverw.:	 Petra Haase 04241/4749 
	 Petra.Haase@evlka.de

Kirchenvorstand: 	 Vorsitzender: Knut Laemmerhirt 
	 04242/578737 
	 Knut.Laemmerhirt@gmx.de

Kreiskantorin 	 Réka-Zsuzsánna Fülöp 0172/4338105 
	 fuelosch@aol.com
Kreiskantor 	 Ralf Wosch 0172/3546680 
	 fuelosch@aol.com
	
Allgemeine
soziale Beratung	 Mo: 9-11 Uhr, Do: 9-10 Uhr u. n. Vereinbarung
Schwangeren- und 	 Di: 12-13 Uhr, Do: 14-15 Uhr u. n. Vereinbarung
Schwangerschafts- 	
konfliktberatung:	 Ortrud Kaluza 04241/4742, Stift 8 
	 ortrud.kaluza@evlka.de
Küster und 
Hausmeister: 	 Heino Raven 0172/4525998

Öffnungszeiten 
Kirchenbüro und Friedhofsbüro 
(im Gemeindehaus, Stift 6)
Kirchenbüro:
Di., Mi., Fr. 10:00-12:00 Uhr, Do. 16:00-18:00 Uhr 
Friedhofsbüro: 
Mo.,Di., Mi. 10:00-12:00 Uhr, Do. 16:00-18:00 Uhr

Telefon: 04241/2402, Telefax: 04241/5038,
E-Mail: KG.Bassum@evlka.de
Web: www.kirche-bassum.wir-e.de

PastorInnen: 	
	
	 Wiardus Straatmann 
	 04241/5188 
	 wiardus.str@atmann.de

	 lnes-Maria Kuschmann 
	 04241/8047889 
	 kuschmann@mitnatura.de

	 Cornelia Harms 
	 04247/326 
	 cornelia.harms@ewetel.net

	
 
	
Kindertagesstätte Rentei

	 Elke Redenius-Rehling 
	 04241/970334 
	 kts.rentei.bassum@evlka.de

Friedhöfe
	
	 Friedhofsgärtnerin    	
	 Heike Müller-Beckefeld 
	 0177/2587451

	 Friedhofsgärtnermeister 	
	 Tobias Wittke 
	 0178/6018113

	 Friedhof Neubruchhausen: 	
	 Erika Bobrink 
	 04248/902919

Zeiten zu denen wir am besten 
zu erreichen sind

Di.-Do. 18:30-19:15 Uhr

Di.-Do. 8:00-9:00 Uhr

Ansonsten immer nach 
Vereinbarung!

Mo.-Fr. 8:00-8:30 Uhr 
u. Mi. 9:00-11:00 Uhr

Mo.-Do. 7:00-15:30 Uhr, 
Fr. 7:00-13:30

  7
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Aus dem Kirchenvorstand                                                     Gemeindeleben - Was war

  9

Bilder:
linke Seite: Tag der Regionen, Auftritt 
der Kinder- und Jugendkantorei mit 
dem Musical „Der blaue Planet“.

rechte Seite: Ankunft und Auftritt der 
„Junge Chöre München“ in unserer 
Kirche.
Fotos: Barbara Lahnor/Ralf Wosch

Liebe Gemeinde,

in diesen Tagen erhalten Sie unsere 
diesjährige Bitte um einen freiwilligen 
Gemeindebeitrag. Wie schon in den 
letzten beiden Jahren bitten wir noch 
einmal um Unterstützung unseres 
Projektes „Barrierefreie Kirche“. Wir 
sind schon weit gekommen, haben 
aber auch noch einen großen Schritt 
vor uns – neue Lautsprecher.

Erstmals haben wir zwei verschiedene 
Briefe für Bassum und Neubruch-
hausen auf den Weg gebracht. Wie 
Sie wissen, haben wir das Gemeinde-
haus in Neubruchhausen aufgeben 
müssen. Nun möchten wir die Kirche 
intensiver nutzen, benötigen dafür 
allerdings eine Toilette und weitere 
Abstellmöglichkeiten. Bitte helfen Sie 
uns, dieses Projekt umzusetzen.

Herzlich danken wir Allen, die weiter-
hin unser Gemeindehausprojekt finan-
ziell unterstützen. Leider zieht sich 
alles länger hin, als wir ursprünglich 
gedacht hatten. Wir sind zuversicht-
lich, das Vorhaben bald umsetzen zu 
können. Aktuelle Informationen erhal-
ten Sie immer auf unserer Homepage

Fortsetzen möchten wir bald die Res-
taurierung der Stiftskirche. 
Unsere Becker-Orgel wird im nächs-
ten Jahr 150 Jahre alt. Dieses Jubiläum 
planen wir als Auftakt zur Planung der 
weiteren Schritte wie Orgelrestaurie-

rung, Beleuchtung, Wandbemalung, 
Gestühl usw. Zum Thema „Kirchen-
renovierung“ haben wir eine eigene 
Homepage unter 
www.stiftskirche-bassum.wir-e.de 
eingerichtet. Schauen Sie mal rein!

Im Namen des Kirchenvorstandes 
wünsche ich Ihnen und Euch eine 
gesegnete Adventszeit, ein frohes 
Weihnachtsfest und Gottes Segen für 
2017.

Ihr
Knut Laemmerhirt
Vorsitzender



  11

                                                    Gemeindeleben - Was warGemeindeleben - Was war

   10

Auftritt am 4.9. der „Rainbow Gospel-
singers“ in der Stiftskirche/ Auffüh-
rung des Verdi-Requiems am 5. 11. in 
der Stiftskirche und am 6. 11. in Nien-
burg.
Fotos: Ralf Wosch/ Barbara Lahnor

Zweiter Rundleuchter hängt 
– endlich Schluss mit Neonbe-
leuchtung!
Seit kurzem hängt nun auch im südli-
chen Querschiff der Bassumer Stifts-
kirche ein moderner Ringleuchter und 
sorgt für ein angenehmes und warmes 

Licht. Die Zeiten der Neonbeleuchtung 
in der Kirche sind damit endgültig vor-
bei. Die Kirchengemeinde dankt sehr 
herzlich dem Verein zur Erhaltung der 
Stiftskirche Bassum e.V. und seinen 
Mitgliedern für eine Zuwendung von 
4.500 Euro, womit in etwa die Hälfte 
der Kosten des neuen Leuchters finan-
ziert werden konnten. Die andere Hälf-
te wurde aus Spenden und Kollekten, 
die zugunsten der Kirchenrenovierung 
gesammelt wurden, bezahlt.
Text: Knut Laemmerhirt
Foto: Jürgen Rosendahl

Von der Klage, die zur 
Hoffnung werden kann
Der Auftakt zum Trauercafé

Der Hospizdienst Bassum hatte am 
Sonntag, den 2.10. zu einer Andacht 
zum Auftakt des Trauercafés einladen, 
welches ab November zum festen Be-
standteil der Hospizarbeit in Bassum 
gehören soll. Pastorin Ines-Maria Ku-
schmann und Dr. Claudia Kemper lei-
teten die Andacht, zu der neben allen 
Interessierten insbesondere Angehö-
rige aus der bisherigen Hospizarbeit, 
Förderer, Unterstützer und Multipli-
katoren aus Bassum und Nachbarge-
meinden geladen waren.

Die Bedeutung von Trauer für Betrof-
fene wurde in ihrer Vielfältigkeit the-
matisiert. Sie ist so individuell wie jeder 
einzelne Mensch und ein jeder von uns 
hat von Zeit zu Zeit einen Grund zur 
Klage. Es ist wichtig diese Klage zum 
Ausdruck bringen zu können, als einen 
wichtigen Schritt wieder mit Hoffnung 
in die Zukunft zu blicken. Symbolisiert 
wurde die Thematik durch die Klage-
mauer, die in der Kirche aufgebaut 
war. Hier hinein konnte jeder seine nie-
dergeschriebene Klage stecken und 
somit abgeben. Im Anschluss wurde 
für jede Klage eine Kerze als Licht der 
Hoffnung entzündet und in die Klage-
mauer gestellt. Nach der Andacht gab 
es einen kleinen Imbiss und Getränke, 

bei denen die Teilnehmer ins Gespräch 
kamen und sich über das Trauercafé in-
formieren konnten. 

Trauer kann Angst machen, Trauer 
kann Vereinsamung auslösen, Trauer 
kann Krankheiten verursachen. Um 
das zu vermeiden hilft der Austausch 
mit anderen betroffenen Menschen. 
Das offene Angebot des Trauercafés 
soll es Trauernden ermöglichen, au-
ßerhalb der eigenen vier Wände in 
Kontakt mit anderen Menschen in ei-
ner ähnlichen Situation zu kommen. 
An jedem ersten Sonntag im Monat 
um 15.00 Uhr in der Wassermühle Bas-
sum können Trauernde sich von nun 
an in einer geschützten Atmosphäre 
einen Nachmittag lang austauschen 
oder nur einfach unter Menschen sein.
Dr. Claudia Kemper 
Foto: Daniela Denker „Klagemauer“
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nachten im Schuhkarton” begeistern 
konnte. 
Wir freuen uns über den Erfolg und 

Zuspruch für das Projekt und 
hoffen, dass sich dies auch im 
nächsten Jahr fortsetzen lässt.

Text: Ines-Maria Kuschmann
Foto: Kathrin Bahr

Hallo Luther!

Text und Foto: Thorsten Runge

Am letzten Sonntag im Oktober wurde in 
der Stiftskirche wieder der Gottesdienst 
„Jazz und Luther“ gefeiert. Rund 250 Got-
tesdienstbesucher lauschten der Musik 
der Jazzband „School House Seven“ und 
der „Rainbow Gospelsingers“. Pastor Wi-
ardus Straatmann führte durch den Got-
tesdienst, der in diesem Jahr unter dem 
Motto „Reformation und die eine Welt“ 
stand. Zusammen mit Marlis Winkler, Ge-
schäftsführerin des Diakonischen Werkes 
hielt Straatmann dann auch eine Dialog-
predigt über das Motto. An den Gottes-
dienst schloss sich ein Frühschoppen mit 
der „School House Seven“ an. Besonders 
die selbst gebackenen Lutherkekse er-
freuten sich großer Beliebtheit.

Frauenkreisfahrt
„Gönnen wir uns einen Tag Urlaub vom 
Alltagsstress“. Unter diesem Motto 
stand die diesjährige Tagesfahrt der 
Frauenkreise am 27.07.2016.

Mit zwei Bussen fuhren wir zum 
Schiffsanleger Bremen-Vegesack. Dort 
betraten wir die Planken von „Alma“ 
und schipperten vorbei an histori-
schen Anlagen von Knoops Park und 
durchstreiften das Naturschutzgebiet 
der Hamme-Niederungen. Nach 2 ¾ 
Stunden erreichten wir die Künstler-
kolonie Worpswede. Im wunderbar 
restaurierten  Bahnhof haben  wir uns 
das Mittagessen schmecken lassen.

Anschließend fuhren wir mit vier Kut-
schen durch Worpswede und das 
Teufelsmoor und ließen uns von den 
Kutschern viel über diese wunderbare 
Gegend und ihre Künstler erzählen.
Wieder am Worpsweder Bahnhof an-
gekommen, wartete schon die Kaffee-
tafel auf uns, bevor es wieder auf die 
Heimreise ging.

Zur kleinen Andacht waren wir in der 
Zionskirche auf dem Weyerberg in 
Worpswede, dem ältesten Gotteshaus 
im Moor, eingekehrt.

Es war ein schöner Tag und das Wetter 
hatte es wieder einmal richtig gut mit 
uns gemeint.
Renate Löschen

Erntedankfest
Erntedankfest am 2. Oktober 2016 

Frauen aus Bramstedt haben in die-
sem Jahr die Kirche für das Erntedank-
fest wunderschön geschmückt.  Vielen 
Dank für die unterschiedlichen Gaben.
Das Obst und Gemüse wurde im An-
schluss durch die Bassumer Tafel an 
Bedürftige weitergereicht.
Text und Fotos: Ines-Maria Kuschmann

Weihnachten im 
Schuhkarton

Auch dieses Jahr haben zahlreiche Ge-
meindemitglieder dazu beigetragen 
das Projekt „Weihnachten im Schuh-
karton“ in unserer Kirchengemeinde 
fortzuführen. 

Wir schätzen vor allem die Bereit-
schaft unserer Konfirmanden und ih-
rer Familien sowie aller anderen Ge-
meindemitglieder, sich mit der Aktion 
auseinanderzusetzen. So kamen allein 
durch den derzeitigen Konfirmanden-
jahrgang zahlreiche Schuhkartons  zu-
sammen. 

Darüber hinaus gilt besonderer Dank 
Sylvia Wilkens. Als Konfirmandenmut-
ter und zugleich Betreuerin der Fuß-
ball E-Jugend des TSV Bassum konnte 
sie ca. 30 Kinder für das Projekt gewin-
nen. 

Frau Michel, Religionslehrerin  an   der 
Oberschule Bassum hat zusammen 
mit einigen ihrer Kollegen, die Aktion 
tatkräftig unterstützt, indem sie den 5. 
und 6. Jahrgang für die Aktion „Weih-   13
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Von den Philippinen kommt der Gottes-
dienst zum Weltgebetstag 2017, der welt-
weit am 3. März 2017 gefeiert wird. Verfasst 
wurde er von mehr als 20 christlichen Frau-
en unterschiedlichen Alters und aus allen 
Regionen des Inselstaates. Ins Zentrum ih-
rer Gottesdienstordnung haben die Frauen 
das Gleichnis der Arbeiter im Weinberg (Mt 
20, 1-16) gestellt.
Hier sind die Termine unserer nächsten 
Treffen, die immer um 15 Uhr im Haus der 
Gemeinde in Nordwohlde stattfinden. Eine 
herzliche Einladung an die Bassumerinnen! 

Mi, den 16.11.2016	 Einstieg WGT: 
Informationen über 
das Land Philippi-
nen

Mi, den 18.01.2017	 Bibelarbeit oder 
Bausteine und 
Lieder für den WGT 
Gottesdienst

Mi, den 15.02.2017	 Üben der Gottes-
dienstordnung

Fr, den 03.03.2017	 Weltgebetstags-
gottesdienst, in der 
katholischen Kirche 
in Bassum

Kinderchorfestival mit den Kinderchören des Kirchenkreises Syke-Hoya

 Fünf Kinderchöre und knapp 2 Millionen LEGO-Steine stehen vom 17. bis 19. Februar un-
ter dem Leitfaden „Gottes Haus hat viele Steine“ im Mittelpunkt des Geschehens 
der Heiligenfelder Michaels-Kirchengemeinde. Gemeinsam mit dem Prediger Mi-
chael Schwalbe aus Haldensleben, unter dessen Anleitung die riesige Menge an 
verschiedensten Steinen zu einer LEGO-Stadt durch die eifrige Mithilfe der Kin-
derchorkinder entstehen wird, werden die beteiligten Chöre so manches in Got-
tes buntem Garten neu entdecken. Seien Sie zum Abschluss des Wochenendes 
am Sonntag, den 19.Februar, um 15:00 Uhr herzlich in der Heiligenfelder Kirche 
zum Konzert der Kinderchöre unter Leitung ihrer Chorleiterinnen aus Bassum, 
Colnrade, Harpstedt, Heiligenfelde und Weyhe willkommen! Und nehmen Sie 
sich Zeit, um vor dem Konzert die in zwei Tagen entstandene LEGO-Stadt im 
Heiligenfelder Gemeindehaus zu bestaunen. 

Anlässlich des 
Weltgedenktages für    
alle verstorbenen Kinder gestaltet die 
Selbsthilfegruppe „Verwaiste Eltern“ 
am 11.Dezember 2016  um 10.00 Uhr 
in der Martin-Luther-Kirche in 
Twistringen einen Gottesdienst.

Chortreffen
Am Sonnabend, 25. Februar findet in der Stiftskirche in Bassum eine musikalische Andacht statt, zu der alle Gemein-den herzlich eingeladen sind: Chöre, Posaunenchöre und Kantoreien aus dem ganzen Kirchenkreis sind zu hören. Die Abschlussandacht gestalten Pastorin Katja Hedel und Pasto-rin Susanne Heinemeyer mit einer Dialogpredigt.

Wir haben 2017 

einen runden Ge-

burtstag!

150 Jahre 

Becker-Orgel!

Geburtstagskonzert 

am 11.03.2017

   14   15
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Quempassingen 
Dass die Chormusik sich an der Bassu-
mer Stiftskirche eines breiten Spekt-
rums erfreut, kann man in den Konzer-
ten der Bassumer Stiftskirche das Jahr 
über erleben. 
Am 3. Advent, den 11.12.,  wird es um 
17:00 Uhr ein Adventskonzert mit Ker-
zenschein geben, in dem die „Rainbow 
Gospelsingers“, der Bassumer Posau-
nenchor, die Bassumer Kreiskantorei 
und die Kinder- und Jugendkantoreien 
mitwirken werden. Thematisch geht 
es auf Weihnachten hin: „Den die Hir-
ten lobeten sehre“, so der ins deut-
sche übersetzte Text des aus dem 14. 
Jahrhundert stammenden bekannten 
Liedes „Quem pastorem laudavere“. 
Dieses Lied wird dann mit allen Mit-
wirkenden verteilt auf die vier Him-
melsrichtungen in der Bassumer Stifts- 
kirche erklingen, und auch Sie sind 
herzlich zum Mitsingen eingeladen, 
um diese Botschaft weiterzutragen. 
Der Kartenvorverkauf dafür läuft be-
reits bei den Filialen der Sparkassen 
Bassum und Syke.

Konzert für Barock- 
trompete, Gesang und 
Orgel
Ein weiteres Benefizkonzert für „Ló-
kod“ am Sonntag, den 15.1., um 16:00 
Uhr. Der Barocktrompeter Gábor von 
Hegyi aus Köln wird zum zweiten Mal 
zu Gast in der Stiftskirche sein. Ange-

steckt von der tollen Projektidee Ló-
kods, wurde gleich nach dem erfolg-
reichen Benefizkonzert im Mai 2015 
ein neuer Termin mit dem Kantoren- 
ehepaar Réka-Zsuzsánna Fülöp und 
Ralf Wosch angesprochen. 

Einige Sätze zu „Lókod“:  
In dem kleinen Karpatendorf Lókod, 
im ungarischen Teil Siebenbürgens, 
hat 1995 alles begonnen: Wo damals 
nur noch ein paar alte Menschen leb-
ten, wurde mit und für Jugendliche 
aus umliegenden Waisenhäusern ein 
lebendiger Ort – ein Ort zum Leben 
– geschaffen. Jugendliche, die ihre 
gesamte Kindheit im Waisenhaus ver-
bringen mussten, sind hierdurch  oft 
sehr stark geschädigt. Vielen von ih-
nen gelingt es nicht, den Weg in ein 
selbständiges Leben zu finden und sie 
landen auf der Straße. Bis zu 15 solcher 
Jugendlicher können in den stiftungs-
eigenen Häusern und Werkstätten in 
Lókod leben und arbeiten. Sie werden 

betreut von Sozialpädagoginnen und 
erhalten Unterstützung bei der Be-
wältigung ihrer seelischen Probleme. 
Wenn ein Jugendlicher sich fit fühlt 
für ein selbständiges Leben, verlässt 
er das Jugenddorf und erhält dann 
Unterstützung über die Beratungsstel-
le in der nahe gelegenen Kreisstadt 
Odorheiu-Secuiesc. Im Jugenddorf Ló-
kod ist auch die Infrastruktur für die 
Durchführung von Aus- und Weiterbil-
dungskursen, Seminaren und Ferien-
freizeiten vorhanden. 
Ihre Spende am Ausgang wird dafür 
erbeten und dorthin weitergeleitet.

Märchen-Orgel-Abend 
für Groß und Klein
Wer kennt es nicht „Peter und der 
Wolf“? Aber in der Bearbeitung des 
Orchestermaterials für Orgel und Er-
zähler! Solche und weitere Orgelge-
schichten können Sie/könnt ihr am 
Samstag, den 4.2. ab 16:30 Uhr in der 
Bassumer Stiftskirche erleben. Mit da-
bei sind als Erzähler Heidemarie Uhlen-
winkel-Frei und Walter Bellingrodt. An 
der 16mm-Filmmaschine wird uns Tho-
mas Garzke aus Hannover herrliche 
Scherenschnittschattenpiele von der 
berühmten, in Berlin geborenen, Ani-
matorin Lotte Reiniger vorführen und 
Ralf Wosch wird zu allem die Orgel 
spielen. Genau das richtige für einen 
langen Winterabend im Februar. Mehr 
unter Kirchenmusik auf der homepage 
www.kirche-bassum.wir-e.de.

Johannis-Passion von 
Johann Sebastian Bach
Für dieses Meisterwerk Bachs beginnt 
die Bassumer Kantorei ihre Proben im 
Januar 2017, immer montags außer-
halb der Ferien ab 19:30 Uhr. Wenn Sie 
noch dazu kommen wollen, sind Sie 
herzlich willkommen. Zu Rückfragen 
erreichen Sie Kreiskantorin Réka-Zsu-
zsánna Fülöp unter 0172/4338105 oder 
fuelosch@aol.com. Ab dem 24.1.2017 
startet bei den Filialen der Kreisspar-
kasse in Bassum und Syke der Karten-
vorverkauf für die zwei Aufführungen 
in der Bassumer Stiftskirche am 1. und 
2. April 2017.

Abschlussandacht des 
Kirchenkreis-Chortref-
fens 

Seien Sie herzlich willkommen am 
Samstag, den  25.2.2017, um 17:00 Uhr 
in der Bassumer Stiftskirche. Die mit-
wirkenden Posaunen- und klassischen 
Vocalchöre werden diese musikalisch 
gewichtete Andacht mit Werken u.a. 
von Felix Mendelssohn Bartholdy, Jo-
hann Pachelbel und Johann Sebastian 
Bach bereichern. Thematisch musika-
lisch wird es um Luther und die Musik 
gehen. Am Dirigentenpult geben sich 
Réka-Zsuzsánna Fülöp, Elisabeth Ge-
ppert und Ralf Wosch den Taktstock 
abwechselnd in die Hand.

Der Barocktrompeter Gábor von Hegyi
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Besuch aus Brasilien
Nächstes Jahr im Frühsommer 2017 
bekommen wir im Kirchenkreis Sy-
ke-Hoya wieder Besuch aus unserer 
Partnerkirche in Mato Grosso, Brasi-
lien. Vom 13. Mai bis zum 5. Juni 2017 
erwarten wir eine sechsköpfige De-
legation. Leiter der 
Gruppe wird der 
Vize-Synodalpastor 
Elisandro Rheinhei-
mer sein, der, ge-
nau wie die anderen 
zwei Frauen und drei 
Männer, großes Inte-
resse hat, den Part-
nerkirchenkreis persönlich kennen zu 
lernen. 

Der Arbeitskreis Brasilien bereitet 
diesen Besuch vor und hat ein vielfäl-
tiges Programm zusammengestellt. 
Themen der Begegnung werden das 
Reformationsjubiläum und Arbeit mit 
Geflüchteten sein. Ein besonderes An-
gebot ist eine Fahrt zu den Lutherstät-
ten in Eisenach, Erfurt, Wittenberg und 
Eisleben, zu der sich auch Interessierte 
aus den Kirchengemeinden anmelden 
können. In Wittenberg wird die Grup-
pe den Abschlussgottesdienst des 
evangelischen Kirchentags 2017 besu-
chen. Die Fahrt findet vom 25. Mai bis 
zum 28. Mai statt (Himmelfahrtswo-
chenende).

Das größte Interesse der Gäste aber 
ist es, die Kirchengemeinden vor Ort 
kennen zu lernen. Sie werden mit uns 
Gottesdienste feiern, Kirchengruppen 
vor Ort besuchen und einen Einblick 
in unser ganz persönliches Leben be-
kommen. Der Arbeitskreis Brasilien 
sucht deswegen Menschen, die Freu-

de daran haben, ihre 
Kirchengemeinde 
vor Ort einem brasi-
lianischen Gast vor-
zustellen und ihn für 
ca. eine Woche bei 
sich zu Hause zu be-
herbergen. 
Für den 2. April 2017 

ist ein gemeinsames Vorbereitungs-
treffen für alle Gastgeber geplant. Hier 
kann man sich untereinander kennen-
lernen und mehr über den Austausch 
und die Gäste erfahren.

Für interessierte Gemeindeglieder un-
seres Kirchenkreises gibt es Gelegen-
heit, sich für die Veranstaltungen im 
Kirchenkreis und für die Fahrt zu den 
Lutherstätten anzumelden.
Ein Flyer wird zur Anmeldung dem-
nächst in den Kirchengemeinden aus-
liegen. Fragen Sie in Ihrem Pfarrbüro 
nach.

Für den Arbeitskreis Brasilien gibt Aus-
kunft:
Catrin Clasen, 0176-52965893
catrinclasen(at)gmail.com

Malawi: Das Glück ist 
mit dem Tüchtigen
Dank des Bewässerungssystems geht 
es John Chimwayi viel besser als noch 
vor ein paar Jahren.
John Chimwayi ist stolz: Wasser bahnt 
sich durch 
einen Kanal 
den Weg auf 
seine Felder. 
Das Bewässe-
rungssystem 
in Johns Dorf 
Samuti im Sü-
den von Ma-
lawi gibt es 
jetzt seit zwei 
Jahren. Gebaut haben es die Dorf-
bewohnerinnen und –bewohner mit 
Unterstützung von CARD, der Nothil-
fe- und Entwicklungsorganisation der 
evangelischen Kirchen Malawis. Sie 
wird seit vielen Jahren von Brot für die 
Welt gefördert. „Davor war das Leben 
für uns sehr hart“, erinnert sich John. 
„Oft hatten wir nur ein oder zwei 
Mahlzeiten am Tag, und die bestanden 
ausschließlich aus unserem Maisbrei 
Nsima.“ Achtzig Prozent der Bevölke-
rung Malawis leben von der Landwirt-
schaft. Vor allem im dicht besiedel-
ten Süden des Landes sind die Felder 
klein, manchmal nicht größer als ein 
Kleingarten. Doch von ihnen hängt 

das Überleben vielköpfiger Familien 
ab. In Folge des Klimawandels fällt der 
Regen jedoch immer häufiger spärlich 
aus oder kommt zu spät. Oder aber 
extreme Regenfälle waschen die Hu-
musschicht von den Hängen und mit 
ihr Saatgut und Setzlinge. Im Jahr 2014 
waren fast zwei Millionen Menschen 

in Malawi auf 
N a h r u n g s -
m i t t e l h i l f e 
a n g e w i e s e n . 
Seitdem John 
Chimwayi und 
rund 80 weite-
re Kleinbauern 
im Dorf Samu-
ti an das neue 
Bewässerungs-
system ange-

schlossen sind, müssen sie nicht mehr 
um ihre Ernte fürchten. Im Gegenteil: 
Sie alle haben ihre Produktion ausge-
weitet und damit ihr Lebensniveau 
stark verbessert. Bis zu drei Maisern-
ten sind jetzt pro Jahr möglich. Aber 
John Chimwayi baut längst nicht mehr 
ausschließlich Mais an. Auf seinen Fel-
dern wachsen inzwischen auch Toma-
ten, Bohnen, Erbsen, Chinakohl sowie 
viele lokale Gemüsesorten. 

Sie können dafür spenden, z.B. in 
den Advents- und Weihnachtsgottes-
diensten.
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                     Gottesdienste in der Region   
Bassum Neubruchhausen Nordwohlde Sudwalde

04. Dezember
2. Advent

11:00 Adventlicher Taufgottes-
dienst
(P. Straatmann)

    ___              ___ 14:00 Gottesdienst zum Gemeinde-
fest im Advent 
(P. Dreyer)

09:30 Gottesdienst
(Lektor Giebel)

11. Dezember
3. Advent

11:00 Lektorengottesdienst mit 
Vorstellung der „Brot-für-
die-Welt-Aktion“ (Prädikant 
Runge)

    ___                ____ 09:30 Gottesdienst
(Prädikant Runge, 
Lektoren Tolkmitt und Lenk)

19:00 Abendgottesdienst
(Pn. Harms)

17. Dezember         ___                         ___                                Musikalische Adventsandacht mit Chor                      ___                                    ___                             ___ 
17:00                                                                                                         (Pn. Harms)                                                                                                 

18. Dezember                            11:00 - Regionalgottesdienst in Bassum: Singegottesdienst zum Advent mit Posaunenchor und Stiftsfinken (P. Dreyer)
4. Advent.

24. Dezember
Heiligabend

15:00 Krippenspiel mit Kindern des 
Rentei-Kindergartens
(P. Straatmann)

16:00 Christvesper
(Prädikant Runge)

15:30 Krippenspiel
(Diakonin Wilkens)

16:00 Gottesdienst mit 
Krippenspiel
(Pn. Harms)

16:30 Musikalisches Krippenspiel
mit Kinderkantoreien und Stifts-
finken (Pn. Kuschmann)

   ___              ___  ___                              ___    ___                          ___

18:00 Christvesper mit dem Posau-
nenchor (Pn. Kuschmann)

   ___                                                             ___ 17:30 Christvesper
(P. Dreyer)

   ___                          ___

23:00 Christnacht mit den Rainbow 
Gospelsingers
(P. Straatmann)

   ___              ___ 23:00 Christnacht
(Lektorenteam)

23:00 Gottesdienst zur Heiligen 
Nacht mit Singkreis
(Pn. Harms)

25. Dezember
1. Weihnachtstag

11:00 Festgottesdienst mit
Männergesangsverein
(Pn. Kuschmann)

11:00 Festgottesdienst 
(Pn. Harms)

10:00 Festgottesdienst mit dem 
Posaunenchor

  9:30 Festgottesdienst 
mit Taufen
(Pn. Harms)

26. Dezember                                 11:00 - Regionalgottesdienst in Bassum: Festgottesdienst mit Kantorei und Posaunenchor (P. Dreyer)
2. Weihnachtstag

30. Dezember 17:00 Weihnachtssingen in der 
kath. Kirche St. Ansgar, 
Mittelstr. 16

31. Dezember
Silvester

18:00 Gottesdienst zum Jahres-
wechsel
(P. Straatmann)

15:00 Jahreswechsel-
gottesdienst 
(Prädikantin LItzen)

16:30 Gottesdienst zum Jahres-
wechsel
(P. Straatmann)

17:00 Gottesdienst zum 
Jahresschluss (Pn. Harms)
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                     Gottesdienste in der Region
Bassum Neubruchhausen Nordwohlde Sudwalde

08. Januar
1. So. nach Epipha-
nias

17:00 Lichterfestgottesdienst mit 
anschließendem Neujahrsempfang 
(Pn. Kuschmann, P. Straatmann )    

  ___                ___ 10:00 Gottesdienst zum 
Neujahrsempfang (P. Dreyer) 

09:30 Gottesdienst
(Lektorin Holtorf) 

15. Januar
2. So. nach 
Epiphanias

11:00 Gottesdienst 
(Pn. Kuschmann)  

11:00 Gottesdienst
( Pn. Harms )

09:30 Gottesdienst 
(Pn. Kuschmann)

19:00 Abendgottesdienst 
(Pn. Harms)

22. Januar
3. So. nach 
Epiphanias

11:00 Gottesdienst
(Lektorin Rapelovski)

  ___                ___ Einladung nach Bassum 09:30 Gottesdienst   
(Pn. Harms)

29. Januar
4. So. nach 
Epiphanias

11:00 Gottesdienst mit Taufen  
(P. Straatmann)

  ___              ___  ___                                                         ___ 09:30 Gottesdienst
(Pn. Harms)

05. Februar
letzter So. nach
Epiphanias

                   Einladung nach Nordwohlde                                                                          15:00      Festgottesdienst zur 
                                                                                                                                                             Ordination (Landessuperin-
                                                                                                                                                                                      tendentin B. Klostermeyer ) 

09:30 Gottesdienst

12. Februar
Septuagesimä

11:00 Gottesdienst mit Taufen 
(Pn. Kuschmann)

  ___                ___ 18:00 Abendgottesdienst    
(Lektoren)

09:30 Gottesdienst 

19. Februar
Sexagesimä

11:00 Gottesdienst
(N.N.)

 11:00  Gottesdienst
(Pn. Harms)

09:30 Gottesdienst
(N.N.)   

19:00 Abendgottesdienst
(Pn. Harms)

26. Februar
Estomihi

11:00 Gottesdienst mit Taufen
(P. Straatmann)

  ___              ___ Einladung nach Bassum 09:30 Gottesdienst

Vorschau:

03. März                                                
Weltgebetstag                                         19:00 -  Ökumenischer Gottesdienst in St. Ansgar, Mittelstr. 16 (Frauenteam Nordwohlde/Bassum)

19:00 Gottesdienst
(Frauengruppe u. Pn. Harms)
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          mit                            mit                              mit
            Abendmahl          Kinderkirche            Kirchkaffee

Diamantene Konfirmation am 19. März 2017
Goldene Konfirmation am 27. August 2017
Die Termine für diese Jubelkonfirmationen im Jahr 2017 stehen fest.
Das Kirchenbüro freut sich über Helferinnen und Helfer bei der Adressensuche.
Anja Alfke Tel. 2402



                                                                  Was kommen wirdBassumer Advent / Weihnachts- und Neujahrsgottesdienste 

Heiligabend
15:00 Uhr   Krippenspiel mit Kindern 

des Rentei-Kindergartens. 
16:30 Uhr   Musikalisches Krippenspiel 

mit Kinderkantoreien und 
Stiftsfinken.

18:00 Uhr   Christvesper mit 
	 Posaunenchor.
23:00 Uhr   Christnacht mit Rainbow 

Gospelsingers.

1. Weihnachtstag
11:00 Uhr   Festgottesdienst mit 
	 Männergesangsverein 

„Liedertafel“. 
	 Mit Abendmahl.

2. Weihnachtstag
11:00 Uhr   Festgottesdienst mit Kan-

torei und Posaunenchor.
Silvester
18:00 Uhr   Gottesdienst zum Jahres-

wechsel mit Abendmahl.
08. 01. 2017 - 1. Sonntag nach 

Epiphanias
17:00 Uhr   Lichterfest-Gottesdienst 

mit anschließendem Neu-
jahrsempfang.

Samstag, 26. November
15:00 Uhr - 	 Marktbeginn
16:30 Uhr -	 Orgelmusik zur advent-

lichen Einstimmung
17:00 Uhr - 	 Traditionelles Advents-

konzert der Bassumer  
Chöre

19:00 Uhr - 	 Musikalisches 
	 Abendgebet

20:00 Uhr -	 Marktschluss

Sonntag, 27. November
14:00 Uhr - 	 Familienkirche mit 

Jugendband
15:00 Uhr -	 Marktbeginn
15:15  Uhr - 	 Jagdhornbläser
15:30 Uhr -	 Adventslieder zum 

Mitsingen
16:00 Uhr -	 Maartin!  Vom kleinen 

Martin zum großen 
Luther - Orgelkonzert 
umrahmt von einer 
Erzählung über Luther

	 mit der Schauspielerin
	 Franziska Vondrlik 
	 aus Oldenburg
17:00 Uhr -	 Talente vor Ort - 
	 ein Konzert junger 
	 MusikerInnen
18:00 Uhr -	 Lieder und Abendsegen
18:30 Uhr -	 Marktschluss
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Ehrlich gesagt wird uns diese Frage 
nur selten gestellt. Dabei ist es eine so 
zentrale Frage, die uns ein Leben lang 
beschäftigt. Woran glaube ich? Was 
erhoffe ich? Was erbitte ich für mich 
und für meine Mitmenschen? Was gibt 
mir Halt und Trost? 
Im Rahmen  des Lutherjah-
res 2017 möchte die Kirchen-
gemeinde eine große Mit-
machaktion starten. Bereits 
zum „Bassumer Advent“ 
( 26. und 27. November ) 
gibt es die Möglichkeit, in 
der Stiftskirche seine persön-
lichen Gedanken zu der Frage 
„Ja, was glaubst du denn?“ 
nieder zu schreiben. Hierzu 
wird in der Stiftskirche eine 
Schreibwerkstatt eingerichtet, 
die Briefpapier und Briefum-
schläge bereit hält. Ansprech-
personen für dieses Projekt sind: 

Pastorin Ines-Maria Kuschmann und 
Ulrike Schink.
Während der gesamten Aktion, die bis 
Ostern 2017 läuft, werden u.a. auch 
in  Schulklassen, Seniorengruppen, 
Flüchtlingsinitiativen, Sportvereinen 
und anderen  Gruppen Befragungen 
stattfinden. Aus vielen handschriftli-
chen Texten wird ein Kunstwerk ent-
stehen, das im Rahmen einer Ausstel-
lung im August 2017 in der Stiftskirche 
gezeigt wird. Je mehr Menschen sich 
an der Aktion beteiligen, umso reich-
haltiger und aussagekräftiger wird das 
Ergebnis sein und einen Eindruck von 
der Glaubenslandschaft in unserer 
Region zeigen. Deshalb hofft die  Kir-
chengemeinde auf rege Beteiligung.

Text: Ulrike Schink
Grafik und Foto: Karin Rosenbaum
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Offene Kirche                                              Barbara LahnorRentei

In diesem Jahr war unsere schöne 
Stiftskirche zum ersten Mal auch au-
ßerhalb von Gottesdiensten, Konzer-
ten und Veranstaltungen für interes-
sierte Besucher geöffnet. Anfang des 
Jahres hatte sich die Gruppe „Offene 
Kirche“ gegründet. Die rund 20 Mit-
glieder sorgten zwischen Mai und Ok-
tober immer sonnabends und sonn-
tags dafür, dass die Kirche offen war. 
Das neue Angebot wurde gut genutzt. 
437 Besucherinnen und Besucher ka-
men während der Öffnungszeiten. 
Doch nicht nur Interessierte aus Bas-
sum und der Region nutzten die offe-
ne Kirche für eine Besichtigung. Auch 
aus Hamburg, Köln, Göttingen, Mainz 
und Hannover kamen Gäste in unsere 
Kirche. Um die erste Saison der „Offe-
nen Kirche“ nochmal Revue passieren 
zu lassen, trafen sich die Mitglieder 
kürzlich in gemütlicher Runde im Ge-
meindehaus. Dort wurde beschlossen, 
die Stiftskirche im kommenden Jahr 
wieder sonnabends und sonntags zu 
öffnen. Die Saison wird vom 8. April bis 
zum 29. Oktober dauern.
Natürlich würde sich die Gruppe über wei-
tere Mitstreiter freuen. Wer Lust hat mit-
zumachen, kann sich bei Pastorin Ines-Ma-
ria Kuschmann melden. Text u. Foto: TR

Hallo, mein Name ist 
Barbara Lahnor. Seit 
dem 1. September ma-

che ich hier in der Kantorei der Kir-
chengemeinde Bassum einen Bundes-
freiwilligendienst (BFD) und möchte 
mich Ihnen kurz vorstellen.
1973 erblickte ich in Bremen das Licht 
der Welt und bin als “Buten-Bremer” 
in der Gemeinde Stuhr aufgewachsen. 
Nach dem Abitur 1993 hat es mich 
mehr und mehr in die Ferne gezogen: 
zunächst zum Studium der Physikali-
schen Technik nach Berlin und schließ-
lich in ganz andere Klimazonen: in die 
Arktis nach Spitzbergen und Nord-Nor-
wegen. Dort arbeitete ich bis 2013 als 
Ingenieurin an Forschungsstationen 
zur Erkundung der Atmosphäre.  Vor 
gut drei Jahren hängte ich jedoch die-
se Tätigkeit an den Nagel, um an einer 
Hochschule in Kristiansand (Norwe-
gen) ein Theologiestudium zu begin-
nen. 
Im Juni 2015 bin ich aus familiären 
Gründen nach Deutschland zurück-
gekommen. Das Theologiestudium 
hat mir viel Spaß gemacht, so dass ich 
überlege, es im nächsten Jahr fortzu-
setzen. 
Der Bundesfreiwilligendienst ist für 
mich eine tolle Möglichkeit, heraus-
zufinden, ob ich mir eine Arbeit im 
Bereich Kirche und Seelsorge vorstel-
len kann. Hier in Bassum interessieren 
mich die Veranstaltungen in der  Kir-
chengemeinde und natürlich mit den 
Kantoren. Barbara Lahnor

Unser Jubiläum haben wir gemeinsam 
gefeiert, die neuen Kinder haben sich 
eingelebt und wir stecken in den Vor-
bereitungen zu unserem jährlichen 
St. Martins Laternenumzug. In die-
sem Jahr haben die Kinder in der Kita 
eine eigene Laterne gebastelt und die 
„Schlaufüchse“ üben fleißig für das 
Singspiel in der Stiftskirche.

Vom 17. Oktober bis 31. Oktober 2016 
haben wir die „Mathe-Werkstatt“ für 
Kita- und Grundschulkinder von der 
VHS in unserer Kindertagesstätte zu 
Besuch gehabt. Hier konnten die Kin-
der nach Herzenslust mit den verschie-
densten Materialien bauen, konstru-
ieren, schätzen, messen, vergleichen, 
probieren, kombinieren, (nach)bauen, 
(nach)legen, (um)spannen, staunen 
und verstehen. Alle Kinder und Erzie-
herinnen waren mit Begeisterung da-
bei.

Am 31. Oktober 2016 war ja der offiziel-
le Beginn des Reformationsjubiläums. 
Martin Luther wird uns im folgenden 
Jahr auch im Kindergarten begleiten. 

Am Donnerstag, 17. November 2016 
luden wir von 9:00 bis 11:00 Uhr zu 
einem „Tag des offenen Vormittags“ 
in die Kindertagesstätte „Rentei“ ein. 
Wir wollten allen Eltern die Gelegen-
heit geben, sich unsere Einrichtung 
anzusehen und sich über unsere päda- 
gogische Arbeit zu informieren. An 
diesem Tag konnten Sie gemeinsam 
mit Ihren Kindern die „Rentei“ erkun-
den.

Herzlich einladen möchten wir Sie 
auch schon zum alljährlichen Krippen-
spiel an Heiligabend um 15:00 Uhr in 
der Stiftskirche. Die zukünftigen Schul-
kinder werden in diesem Jahr gemein-
sam mit Regine Eickhoff und Tina Kör-
per-Klein die Weihnachtsgeschichte 
als kleines Krippenspiel einüben.

Mit ein paar Bilderimpressionen grü-
ßen alle Kinder und Mitarbeiterinnen 
aus der Rentei-Kita.

Fotos: Privat. Oben: Mathewerkstatt, 
unten: Auf selbstgebautem Trecker
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Gruppen und Kreise

EC-Teens 	 montags,  17:00-18:30 Uhr, Am Kirchhof 4 (Annkathrin 
Harries)

Jugendtreff „Die Teamer“ 	 14-täglich donnerstags, 18:00 Uhr (Pn. Kuschmann, 		
Carolin Schröter) Pfarrhaus, Bürgermeister-Bernard-Str. 2

Jugendband 	 mittwochs, 16:30 (Nicole Kiolbassa) 
	 Tel. 04241/921210 bei Interesse bitte melden.

Grüne Damen  	 mittwochs, 15:00 Krankenhaus (Dorothea Dolle-Gierse) 
Mobil-Tel. 0152/53238063 

			   (30.11., 04.01., 18.01. (Fortbildung) 01.02.)  
                                                                                                                                                                                                   
Besuchergruppe	 freitags, Treffen nach Absprache

	
Bassumer Kantorei 	 montags, 19:30 - 21:30, Stiftskirche 
	 (Kreiskantorin Réka-Zsuzsánna Fülöp)
Bassumer Stiftsfinken 	 dienstags, 15:30 - 16:15, Gemeindehaus
	 (Kreiskantor Ralf Wosch) für Kinder von 5 -7 Jahren
Bassumer Kinderkantorei 	 dienstags, 16:30 - 17:30, Gemeindehaus
	 (Réka-Zsuzsánna Fülöp) für Kinder von 8-10 Jahren
Bassumer Jugendkantorei  	 dienstags, 17:30 - 18:30, Gemeindehaus
	 (Réka-Zsuzsánna Fülöp) für Kinder u. Jugendliche 	
	 ab 10 Jahren
Bassumer Posaunenchor 	 dienstags, 20:00 - 21:30, Gemeindehaus  (Ralf Wosch)
Sprengelposaunenchor 	 3. Donnerstag im Monat, 19:30, Gemeindehaus 	
	 (Christian Fuchs) 
Rainbow Gospelsingers 	 1. und 3. und 5. Mittwoch im Monat, Gemeindehaus 
	 (Réka-Zsuzsánna Fülöp) 20:00 - 21:30
Flötengruppen Kinder 
und Erwachsene, 	 Alte Oberförsterei Neubruchhausen (Klaus Bergann) Tel. 

04242/509368, bei Interesse bitte melden.
Singkreis	 donnerstags (14-tägig), 15:00, Gemeindehaus
	 (Réka-Zsuzsánna Fülöp) 
	 8.12., 22.12., 12.01., 26.01.,  09.02.,23.02.

Landeskirchliche 	 donnerstags, 20:00, Gemeindehaus (Klaus Giebel)
Gemeinschaft                  		

Seniorentanzkreis 	 14-täglich donnerstags, 16:00 Gemeindeh. (Hanna Brunner)
	 08.12., 22.12., 12.01., 26.01., 09.02.,23.02.
Geburtstagskaffee   	 Mittwoch, 15:00, Stiftskirche (Pn. Cornelia Harms) 15. 02.		
	
	
Frauenkreise	 (zu den Treffen bitte im Kirchenbüro anmelden Tel. 2402)

Achtung! Die Zeiten sind geändert worden: in Zukunft von 14 bis 16 Uhr.
7. Dezember 2016, 	 Weihnachten mit Luther und den Stiftsfinken
14 bis 16 Uhr	 Gasthaus Haake, Bassum
18. Januar 2017, 	 Nachweihnachtliches in Geschichten, Gedichten und Liedern
14 bis 16 Uhr	 Gaststätte Ellinghausen, Wedehorn
1. Februar 2017, 	 Weltgebetstag 2017 von den Philippinen: Was ist denn fair?
14 bis 16 Uhr	 Referentin: Dr. Elena Lenk, Gasthaus Freye, Osterbinde

Die Frauengruppe 	 1. Dienstag im Monat, 19:00, Gemeindehaus
	 (Christa Heimsoth-Pusch) 07.12.(Mi!), 10.01., 07.02.
Handarbeitskreis 	 2. u. 4. Montag im Monat, 14:30, Gemeindehaus
	 12.12. (Adventsfeier), 09.01., 23.01., 13.02., 27.02.

Meditativer Tanzkreis 	 4. Mittwoch im Monat, 18:30 - 20:00, Gemeindehaus
	 (Anja Beckmann) 21.12., 25.01., 22.02.

	
Offener Bassumer 	 3. Freitag im Monat, 19:00, Gemeindehaus 
Spieletreff	 (Alexander Grosser) 16.12., 20.01., 17.02.

 	
Mauritiuskreis	 2. Mittwoch im Monat, 15:00, Gemeindehaus 
	 (P. i.R. Winfried Pusch) 14.12.,11.01.,08.02.

Amb. Hospizdienst 	 Begleitung - Beratung - Unterstützung
	 Dr. Claudia Kemper, Tel. 0175 6321698

Anonyme Alkoholiker 	 montags, 19:30, Gemeindehaus
und Al-Anon (Angehörige)
Trauercafé 	 jeden 1. Sonntag im Monat, 16:00 – 18:oo Uhr, 
	 Wassermühle Bassum, Stift 8

Bibelkreis

Meditativer Tanz

Senioren

Frauen

Männer

Spieleabend

Ambulanter Hospizdienst

Sonstige Gruppen

Jugendgruppen

Krankenhausbesuchsdienst

Kirchenmusik

Besuchsdienst
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Karin Rosenbaum
www.kunstundkirche-kr.de
info@kunstundkirche-kr.de

Ein Flügelschlag, ein Augenblick,
eine neue Sicht auf die Welt.

Ein bisschen wie durch seine Augen 
sehen können.

In anderem Licht
in neuen Farben

aus dem Dunkel treten.

Ein Flügelschlag, ein Augenblick,
sich selber sehen:

erschaffen, befreit, geliebt, beflügelt
durch ihn.

Hinausgehen und ihn verkünden 
in Taten und Worten und Sehen.

Den anderen sehen, 
die andere erkennen

als erschaffen, befreit, geliebt
durch ihn.

Ein Augenblick, ein Flügelschlag
ein neues Herz, ein neuer Geist.

Ein Herz, das lieben kann 
und Frieden will, 

ein Herz, das geliebt hat bis in den Tod, 
ein Herz, das lebt.

Einen Geist, der wirken will in dir 
und dich wirken lässt in dieser Welt, 

weil er belebt und beflügelt 
und frei macht zu lieben.

Ein Flügelschlag, ein Augenblick,
erschaffen, erlöst, befreit, geliebt. 

Ein neues Herz ein neuer Geist,
sich öffnen und leben.

Mareike Hinrichsen-Mohr
Pastorin in Bruchhausen-Vilsen

Grafik: Karin Rosenbaum
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Musizieren fördert die Intelligenz und verwöhnt die Seele

Blockflöte      Klavier      Geige
Unterricht für Anfänger und Fortgeschrittene aller Altersstufen

Claudia Franke-Reckhardt 
Staatlich geprüfte Musikerzieherin  Bassum  Tel.: 04241/1461

Am Ristedter Weg 2 · 28857 Syke

Telefon: 0  42  42   6  06  61

Zum Konfirmanden- 
unterricht in Neubruch-
hausen:
Nachdem das Gemeindehaus in Neubruch-
hausen geräumt und an die Stadt Bassum 
vermietet wurde, ist die Konfirmanden-
gruppe Gast in der Alten Oberförsterei – 
und fühlt sich ganz wohl in den alten Räu-
men dort. Alle zwei Wochen kommen die 6 
Konfirmanden zusammen, um die Grund-
lagen des  christlichen Glaubens kennen-
zulernen und sich auf ihre Konfirmation im 
Mai kommenden Jahres vorzubereiten.

Foto: Schaffer
Text: Pn. Cornelia Harms

Besuchsdienst
Der Besuchsdienstkreis der Kirchenge-
meinde Bassum hat durch sechs Frauen 
aus Neubruchhausen seit August 2016 Ver-
stärkung bekommen.
Darüber freuen wir uns sehr. Am Diako-
niesonntag am 11. September wurden die 
neuen ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
der Gemeinde in Bassum und am Ernte-
danksonntag, 2. Oktober,  der Gemeinde 
in Neubruchhausen vorgestellt und in ih-
ren Dienst eingeführt.
Ich wünsche allen viel Freude und Gottes 
Segen bei den Besuchen im Auftrage der 
Kirchengemeinde.   Ines-Maria Kuschmann

Von links: Irene Lahmeyer, Margarete Kühl, 
Annemarie Poggenburg, Ursel Bülter, Gertrud 
Heidmann und Waltraud Schaffer
Foto: Schaffer

Grabgestaltung: Auf  Ihre Bedürfnisse abgestimmte 
Beratung und fachgerechte Ausführung

Dauergrabpflege: Individuelle Pflege Ihrer Grabstelle, 
fachgerecht und zuverlässig
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Floristik, Grabpflege u. Gestaltung
Schauen Sie rein. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Iris Voß und Team

Lerchenstr. 1, 27211 Bassum 04241- 8209204
Öffnungszeiten: Mo – Fr 9- 12:30  Uhr und 

14 – 18 Uhr
Mittwoch nachmittag geschlossen

Klaus Kirchmeier und das

karin rosenbaum
Skulptur & Grafik
Gemeindebriefgestaltung•plakate•broschüren
karten zu festlichen anlässen•werbefolder
flyer•fotobuchgestaltung• skulpturen in stein

www.kunstundkirche-kr.de
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GSPublisherEngine 779.31.32.100
GSEducationalVersion

3K3K
p lanen+bauen

Wir planen und bauen für Sie.
Individuell und sicher.

3K planen+bauen GmbH & Co. KG∙04241-1335∙info@3k-planen-bauen.de∙Groß Henstedt 13∙27211 Bassum

Ihr Dipl. -Ing Architekt Jonas Kreis und das Team von

alles für Büro, Schule & Co
Bahnhofstr. 17 - am Lindenmarkt, 27211 Bassum, Tel.: 04241-2415

Bei uns finden Sie über 10.000 Anlasskarten, Geschenkbücher, 
Trauerbücher- u. Artikel und vieles mehr.

Wir freuen uns über Ihren Besuch.

 

Gr. Henstedt 8,  27211 Bassum   www.stoevers-gasthaus.de  Tel. 04241/2623 

Feste  feiern  
Wir richten gerne Ihre private und geschäftliche Feier 
aus ! 
Öffnungszeiten: Mittwoch bis Freitag 18.00 -22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag 11.00 – 22.00 Uhr u. nach Vereinbarung ! 
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Impressum: Der Bassumer Kirchen-
bote, Gemeindebrief der ev.-luth. 
Kirchengemeinde Bassum.
Herausgegeben vom Redaktions-
team im Auftrag des Kirchenvor-
stands. Verantwortlich im Sinne des 
Presserechts: Ina Rapelovski
Bassumer.kirchenbote@googlemail.com
Layout und Satz: Karin Rosenbaum
info@kunstundkirche-kr.de
Auflage: 6400 Exemplare
Druck: „Die Drucker“, Syke
Der Kirchenbote wird größtenteils 
durch ehrenamtliche Austräger kos-
tenlos an alle Haushalte verteilt.
Für alle, die nicht Mitglied unserer 
Kirche sind, verstehen wir ihn als 
nachbarschaftlichen Gruß.

Besuchen Sie uns im Internet:
www.kirche-bassum.wir-e.de

Unsere Spendenkonten: 
Kreissparkasse 
IBAN: DE51 2915 1700 1310 0133 94 
BIC: BRLADE21SYK
Volksbank 
IBAN: DE38 2916 7624 0011 7889 00 
BIC: GENODEF1SHR
Spendenbescheinigungen auf 
Wunsch im Kirchenbüro


